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Zitate zu Vertrauen: 

 
„Zwei Dinge verleihen der Seele am meisten Kraft: Vertrauen auf die Wahrheit und Vertrauen 
auf sich selbst.” (Lucius Annaeus Seneca) 
 
„Selbstvertrauen gewinnt man dadurch, daß man genau das tut, wovor man Angst hat, und 
auf diese Weise eine Reihe von erfolgreichen Erfahrungen sammelt.” 
(Dale Carnegie)  

 
„In einer solchen Welt kann man nur zusammenleben, wenn man nicht Mißtrauen zur 
Grundlage seiner menschlichen Handlung macht. Was wir brauchen, ist Mut zum Vertrauen.” 
(Hans-Günther Sohl) 
 
„Lieber Geld verlieren als Vertrauen.” (Robert Bosch) 
 
„Vertrauen zu genießen ist ein größeres Kompliment als geliebt zu werden.” 
(George Macdonald) 

 
Betrachte die Welt als dein Selbst, habe Vertrauen zum Sosein der Dinge,  
liebe die Welt als dein Selbst; dann kannst du dich um alle Dinge kümmern.  
(Laotse, Tao Te King) 
 
Die Meister beobachten die Welt, vertrauen aber ihrer inneren Sehkraft.  
Sie lassen die Dinge kommen und gehen. Ihr Herz ist offen wie der Himmel.  
(Laotse, Tao Te King) 
 
Geduld ist das Vertrauen, dass alles kommt, wenn die Zeit dafür reif ist.  
(Andreas Tenzer) 
 
Glaube ist Liebe zum Unsichtbaren, Vertrauen aufs Unmögliche, Unwahrscheinliche.  
(Johann Wolfgang von Goethe) 
 
Grabe irgendwo in der Erde, und du wirst einen Schatz finden, nur musst du mit dem 
Vertrauen eines Bauern graben. (Khalil Gibran) 
 
Hoffe nichts und befürchte nichts, sondern vertraue den Absichten Gottes, und deinem  
Willen, sie zu erfüllen. (Sri Aurobindo) 
 
 


